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Antrag auf Auskunft zur Möglichkeit einer Umnutzung der Unterführung am Oskar-
von-Miller-Ring zu einer öffentlichen Boulderwand 

Bouldern hat sich in den letzten Jahres zum urbanen Trendsport entwickelt. Der Sport wird vor allem 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen betrieben, gerade diese können sich den Zugang zu den oft 
hochpreisigen Hallen nicht immer leisten. Der BA 3 fordert deshalb, das Angebot an städtischen 
Sportflächen in der Maxvorstadt durch eine öffentliche Boulderwand zu erweitern. Ein geeigneter Ort 
hierfür ist die Unterführung am Oskar-von-Miller-Ring, so die Initiative Kraxelkollektiv, die sich für 
Möglichkeiten zum bouldern im öffentlichen Raum einsetzt. 

Der BA 3 bittet die LH München deshalb um Auskunft zu folgenden Fragestellungen: 

• Was ist der Planungsstand der Unterführung am Oskar-von-Miller-Ring? Laut der Antwort auf 
den Antrag Nr. 14-20 sollte der Tunnel schon 2016 rückgebaut und teils verfüllt werden, dies ist
bisher nicht geschehen.   

• Gibt es triftige Gründe, die dagegen sprechen, den Tunnel künftig als Boulderwand zu nutzen?

• Was kann der BA 3 tun, um die Umgestaltung zeitnah voranzutreiben?

Die Antwort auf den Antrag Nr. 14-20 / B 02922 der bereits am 2016 10.11.2016 eine Nutzung des 
Tunnels als öffentlichen Raum für Jugendliche gefordert hat, sieht der BA3 als unzureichend an, zumal 
seit dem Antwortschreiben der dort vorgesehene Rückbau und die damit einhergehende 
Netzertüchtigung nicht realisiert wurde und der Tunnel in den vergangenen vier Jahren bereits 
anderweitig hätte genutzt werden können. Sollte es keine triftigen Gründe dafür geben, dass der Tunnel 
aufgrund der Neugestaltung der Zufahrt zum Altstadttunnel zeitnah zugeschüttet werden muss, fordert 
der BA3 die Stadt München auf, den Tunnel einer neuen Nutzung als öffentliche Boulderstätte 
zuzuführen, auch wenn diese nur über einen begrenzten Zeitraum (ab 2 Jahren) möglich ist. 
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